
I.  

Nach Artikel 2 Absatz 2 der Verordnung vom 15. Oktober 2020 (BGBl. 2020 II 
S. 742) zur Europäischen Charta der Regional- oder Minderheitensprachen des 
Europarats vom 5. November 1992 (BGBl. 1998 II S. 1314, 1315) wird bekannt 
gemacht, dass die w e i t e re  E r k l ä r u n g  zu Te i l  I I I  der Charta (BGBl. 2020 II 
S. 743) nach Artikel 3 Absatz 3 der Charta für die  

Bundesrepublik Deutschland am 7. Januar 2021 

in Kraft getreten ist. 

Die Erklärung wurde dem Generalsekretär des Europarats in seiner Eigenschaft 
als Verwahrer der Charta am 7. Januar 2021 notifiziert. 

II.  

Das Ve r e i n i g t e  K ö n i g r e i c h *  hat gegenüber dem Generalsekretär des 
Europarats in seiner Eigenschaft als Verwahrer der Charta der Regional- oder 
Minderheitensprachen am 23. Dezember 2020 eine E r k l ä r u n g  zu Artikel 2 Ab-
satz 2 und Artikel 3 Absatz 1 der Charta bezüglich der I n s e l  M a n  abgegeben. 
Die Erklärung ist ab dem 23. Dezember 2020 wirksam.  

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
13. Januar 2016 (BGBl. II S. 150). 
 

* Vorbehalte und Erklärungen:  

Vorbehalte und Erklärungen zu dieser Charta, mit Ausnahme derer Deutschlands, werden im 
 Bundesgesetzblatt Teil II nicht veröffentlicht. Sie sind in englischer und französischer Sprache auf der 
Webseite des Europarats unter www.conventions.coe.int einsehbar. Gleiches gilt für die ggf. gemäß 
Charta zu benennenden Zentralen Behörden oder Kontaktstellen. 

Berlin, den 16. April 2021 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Dr. C h r i s to p h e  E i c k
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